Thorsten Nehrbauer

1978

12. Januar

Thorsten Nehrbauer wird in Bonn (Nordrhein-Westfalen) geboren

1990 / 91

Nehrbauer spielt im Mittelfeld in der Jugendmannschaft des Bonner SC

1994 / 95

Nehrbauer spielt im Mittelfeld in der A-Juniorenmannschaft von Bayer 04 Leverkusen in der Regionalliga West (1. Liga)

2. Juli 1995

Im Endspiel um die Deutsche Meisterschaft verliert die A-Juniorenmannschaft von Bayer 04 Leverkusen vor 5.500 Zuschauer in Lüdenscheid gegen Borussia Dortmund mit 0:2. in der 27. Minute bringt Vladimir But die Westfalen mit 1:0 in Führung. Mit diesem Ergebnis werden auch die Seiten gewechselt. Nach 62. Minute sorgt dann Björn Müller mit seinem Tor zum 2:0 letztlich für die Entscheidung.

1996 / 97

Nehrbauer spielt im Mittelfeld in der A-Juniorenmannschaft von Bayer 04 Leverkusen in der Regionalliga West (1. Liga)

1997 / 98

Spieler bei Bayer 04 Leverkusen in der Bundesliga (1. Liga)

1998 / 99

Nehrbauer spielt im Mittelfeld bei Fortuna Düsseldorf in der 1. Bundesliga (2. Liga)
1999 / 00

Nehrbauer spielt im Mittelfeld beim 1. FSV Mainz 05 in der 2. Bundesliga (2. Liga)
2000 / 01

Spieler beim 1. FSV Mainz 05 in der 2. Bundesliga (2. Liga)

2001 / 02

Nehrbauer spielt im Mittelfeld bei Hannover 96 in der 2. Bundesliga (2. Liga)
2002 / 03

Spieler bei Hannover 96 in der Bundesliga (1. Liga)

2003 / 04

Nehrbauer spielt im Mittelfeld beim 1. FC Saarbrücken in der Regionalliga West (3. Liga)
2004 / 05

Spieler beim 1. FC Saarbrücken

2005 / 06

Spieler beim 1. FC Saarbrücken

2006 / 07

Spieler beim 1. FC Saarbrücken

2007 / 08

Nehrbauer spielt im Mittelfeld bei Kickers Emden in der Regionalliga Nord (3. Liga)

2008 / 09

Spieler bei Kickers Emden in der 3. Bundesliga (3. Liga)

2009 / 10

Nehrbauer spielt im Mittelfeld beim Bonner SC in der Regionalliga West (4. Liga)

Dezember 2009

Nehrbauer wechselt zum TSV Germania Windeck in der NRW-Liga (5. Liga)

Spielzeit 2010 / 11

Spieler bei Germania Windeck in der NRW-Liga (5. Liga)

	16. August 2010

	DFB-Pokal (1. Runde)

	Germania Windeck - Bayer München 0:4 (0:2)

	Michael Cebulla - Fatih Tuysuz, Michael Reed, Mariusz Kuklielka, Marius Schultens, Markus Kurth [ab 65. Thomas Meiß], Daniel Grebe, Michael Kessel [ab 72. Christopher Thomassen], Thorsten Nehrbauer, Raschid Eckert [ab 79. Sebastian Schoof], Alexander Hettich

[Trainer Heiko Scholz]

	Hans-Jörg Butt - Philipp Lahm, Martin Demichelis, Holger Badstuber, Diego Contento [ab 60. David Alaba], Bastian Schweinsteiger, Mark van Bommel, Thomas Müller, Toni Kroos, Franck Ribery [ab 79. Hamit Altintop], Miroslav Klose [ab 60. Mario Gomez]

[Trainer: Louis van Gaal]

	0:1 Klose (44.)

0:2 Ribery (45.)

0:3 Kroos (84.)

0:4 Gomez (85.)

	Schiedsrichter: Christian Dingert

	41.000 Zuschauer im Kölner RheinEnergie Stadion 


2011 / 12

Spieler bei Germania Windeck in der Mittelrheinliga (6. Liga)

Nehrbauer wechselt zum TuS Homburg-Bröltal in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (8. Liga)

Daneben fungiert er als Assistenztrainer von Dieter Jacobs

25. März 2012

Am 19. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der TuS Homburg-Bröltal bei Baris Spor Hackenberg mit 1:0. Der extrem staubige Aschenplatz lässt von Beginn an kein gutes Spiel zu; vieles ist dem Zufall überlassen. So spielen vor allem die Gäste typisch englisch, hoch und weit nach vorne. Damit haben sie zumindest Erfolg, denn Michael Will erzielt in der 75. Minute auf Vorlage von Tim Breidenbach das letztlich entscheidende Tor

2012 / 13

Trainer beim TuS Homburg-Bröltal in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

2013 / 14

Trainer beim TuS Homburg-Bröltal in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

29. Januar 2014

„Heute Morgen wurde bekannt, dass Thorsten Nehrbauer nicht mehr Trainer des TuS Homburg-Bröltal ist. Der 36-Jährige heuert mit sofortiger Wirkung beim Westfalenligisten 1. FC Kaan-Marienborn an, der gestern den bisherigen Coach Peter Wongrowitz von seinen Aufgaben entband. Weiter heißt es in einer Pressemitteilung auf der Seite des Klubs, dass Nehrbauer einen Vertrag bis zum 30. Juni 2015 erhält und seine Arbeit am Donnerstag aufnehmen wird.  "Wir benötigen wieder mehr Hunger im Team, einen größeren Willen, gemeinsam sonntags jedes Spiel gewinnen zu wollen. Herr Nehrbauer hat uns mit seinem Konzept überzeugt, er bringt nach unserer Auffassung die richtigen Zutaten für diesen Heißhunger mit", wird Michael Schmitt, Vorsitzender des 1. FC Kaan-Marienborn, zitiert.

Der Zeitpunkt des Weggangs erscheint überraschend. Im Verlauf der Hinrunde hatte Nehrbauer stets betont, dem Team mittelfristig ein neues Gesicht geben zu wollen. Zuletzt brachte er noch die Wintertransfers von Philip Deltsidis, Tim Müller und Hüseyin Samurkas unter Dach und Fach. Intern hatte man sich bereits per Handschlag auf die Verlängerung des Engagements über die laufende Saison hinaus geeinigt. „Als Freund muss ich sagen: Thorsten, du hast alles richtig gemacht. Als Vorsitzender des Vereins: Das ist ganz schlecht für uns, weil wir davon ausgegangen sind, dass er bleibt. Es ist schwierig, zum jetzigen Zeitpunkt einen neuen Trainer zu finden. Wir sondieren den Markt und haben schon ein, zwei Gespräche geführt. Den Weg, den Thorsten vor anderthalb Jahren eingeschlagen hat, wollen wir auf jeden Fall weiterverfolgen“, sagte Vereinschef Frank Sellau. Vorerst werden Kapitän Ben Breidenbach und Co-Trainer Shpetim Ajdari das Training leiten. „Die beiden haben unser vollstes Vertrauen“, so Sellau.

Gegenüber OA erklärte Nehrbauer, dass das Angebot zu verlockend gewesen sei, um es abzulehnen. Nach dem Gespräch mit dem Kaaner Vorstand Ende der vergangenen Woche bat er den TuS-Vorsitzenden um die Freigabe. „Solch eine Chance bekommt man im Fußball nur ganz selten. Ich konnte sie nicht ausschlagen. Kaan-Marienborn plant langfristig für die Regionalliga und hat einen jungen, dynamischen Trainer gesucht. Wir lagen sofort auf einer Wellenlänge. Frank hat verständnisvoll reagiert, obwohl er bis zuletzt für seinen Verein gekämpft hat“, erläutert Nehrbauer.

Die Perspektive, in einer höheren Spielklasse arbeiten zu können, habe den Ausschlag gegeben. „Ich habe immer gesagt, dass ich als Trainer irgendwann in den bezahlten Fußball möchte. Das ist jetzt der erste Schritt, wobei man natürlich nie weiß, ob man erfolgreich ist. Aber dieses Risiko muss ich eingehen.“ Den Grötzenberg verlasse er schweren Herzens. „Diese Entscheidung ist mir nicht leicht gefallen, denn ich habe hier viele Freunde kennengelernt. Es hat mir sehr großen Spaß gemacht. Ich hinterlasse meinem Nachfolger eine absolut intakte Truppe mit einem starken Charakter.“

Kaan-Marienborn ist aktuell Achter der Westfalenliga Staffel 2. Nehrbauers ehemalige Windecker Weggefährten Jared Jörgens (früher FV Wiehl und RS 19 Waldbröl) und Michael Reed (früher RS 19 Waldbröl) sind bei den Siegerländern aktiv.“

(laut Oberberg-Aktuell v. 29.1.2014)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	U21-Nationalmannschaft [DEU]
	13
	2
	Bayer 04 Leverkusen

	Olympia-Auswahlmannschaft [DEU]
	5
	2
	Bayer 04 Leverkusen

	Bundesliga
	0
	0
	Bayer 04 Leverkusen

	Bundesliga
	2 (2)
	0
	Hannover 96

	2. Bundesliga
	25
	2
	Fortuna Düsseldorf

	2. Bundesliga
	35
	1
	1. FSV Mainz 05

	2. Bundesliga
	19
	1
	Hannover 96

	2. Bundesliga
	53 (132)
	1 (4)
	1. FC Saarbrücken

	3. Liga
	23
	0
	Kickers Emden

	Regionalliga West
	52
	2
	1. FC Saarbrücken

	Regionalliga Nord
	27
	0
	Kickers Emden

	Regionalliga West
	9 (88)
	0 (2)
	Bonner SC

	NRW-Liga
	45
	3
	Germania Windeck

	Mittelrheinliga
	
	
	Germania Windeck

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	DFB-Vereinspokal
	1
	0
	Germania Windeck

	Regionalliga West
	
	
	Bayer 04 Leverkusen A-Jun


	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Bonner SC Jgd

	1994 / 95
	Regionalliga West
	
	
	Bayer 04 Leverkusen A-Jun

	1995 / 96
	
	
	
	

	1996 / 97
	Regionalliga West
	
	
	Bayer 04 Leverkusen A-Jun

	1997 / 98
	Bundesliga
	0
	0
	Bayer 04 Leverkusen

	1998 / 99
	2. Bundesliga
	25
	1
	Fortuna Düsseldorf

	1999 / 00
	2. Bundesliga
	15
	1
	1. FSV Mainz 05

	2000 / 01
	2. Bundesliga
	20
	0
	1. FSV Mainz 05

	2001 / 02
	2. Bundesliga
	19
	1
	Hannover 96

	2002 / 03
	Bundesliga
	2
	0
	Hannover 96

	2003 / 04
	Regionalliga Süd
	23
	1
	1. FC Saarbrücken

	2004 / 05
	2. Bundesliga
	21
	1
	1. FC Saarbrücken

	2005 / 06
	2. Bundesliga
	32
	0
	1. FC Saarbrücken

	2006 / 07
	Regionalliga Süd
	30
	1
	1. FC Saarbrücken

	2007 / 08
	Regionalliga Nord
	27
	0
	Kickers Emden

	2008 / 09
	3. Liga
	23
	0
	Kickers Emden

	2009 / 10
	Regionalliga West
	9
	0
	Bonner SC

	2009 / 10
	NRW-Liga
	17
	2
	Germania Windeck

	2010 / 11
	NRW-Liga
	28
	1
	Germania Windeck

	2011 / 12
	Mittelrheinliga
	
	
	Germania Windeck

	2011 / 12
	Bezirksliga Mittelrhein
	14
	0
	TuS Homburg-Bröltal
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